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Theologen und ISCNOTEe
Ite und neue Spannungen
usan ROss un ellx Wilfred

Theologen und 1SCNO{Ie ben das ehram der Kirche auft 16 unterschiedliche
Weise Au  n en! 1SCNOIe als Hırten ihrer er‘ und als „authentische, das
heilst mıt der uUutor1ıta s{l versehene Lehrer“ dienen, „die dem ihnen Al VeEeT-
rauten Volk den Glauben verkündigen“*, beschreibt die Auigabe der Theo
ogen und Theologinnen 1n ehnung eine Formulierung, die sich sowohl be1l
ugustinus als auch De]l Anselm ndet, tradıtionsgemäils als „Glauben, der die
1NS1IC such . Um miıt Prof. Elizabeth ohnson „DIie theologi-
sche Forschung Spricht die ogmatischen Formulierungen N1IC. infach nach,
Ssondern prüft und deutet S1Ee zwecks eINes tieferen Verstehens Um dieser Auiga
be gerecht werden, hat die eologie den Glauben 1n allen Epochen der
Geschichte mithilfe unterschiedlicher edankenformen, er und sprachlicher
uUusarucke artikuliert Ihre elwendet alle rten VON Methoden und Vorstel:
lungen aus anderen Disziplinen all, Auischluss ber die Bedeutung des
aubDens gewinnen.““
In den letzten Jahren und insbesondere 2011 aben sich die pannungen
schen Bischöifen und Theologen zunehmend verschärftft Unlängst hat e1INn 1n
den USA orOßeES mediales uisehen erregt 2007 veröffentlichte die renommierte
eologin Elizabeth Johnson, Professorin der Fordham University 1n New
York, eiIN Buch mıiıt dem 1te ues for Fthe Living (10d. Mapping Frontiers IN the
eology of God (New York]). Das Buch richtet sich eline Sersc. VOI
Nichtfachleuten und iand sowohl Univers1  en als auch 1n der Erwachsenen-



vAr dıiesem bildung der (1emeilnden breite Verwendung. Kıniıge US-ame  anische 1SCHNO{e
eft wurden arauı aıufmerksam und teilten dem Komitee {für Lehriragen, eInem Organ

der tholischen US-amerikanischen Bischoiskonfierenz, ihre Besorgnis m1ıt Vier
Jahre Später, 1 März 2011, gyab das Komitee ein Okumen!: heraus, das erkl:  n
Proifessor Johnsons Buch S£e1 voller „Unklarheiten, Irrtümer und alscher Darstel
lungen ‘S Auf diese Erklärung hıin veröflfentlichten die Catholic Theological So
clety ol Ämerıca CISA und die College Theology Doclety, die beiden wichtigsten
Urganisationen atholische Beruistheologen 1ın den Vereinigten en,
Erklärungen, 1n denen S1e das Komitee itisierten, weil sich N1IC. die 1n
OCINNA Responstbilities einer Zusammenstellung VOIl Richtlinien, die 1989 VON

der CTSA, der CBPSa Canon Law Society ol Ameri1ca) und den US-amerikanı
schen Bischöifen selbst erarbeitet worden Waren ijestgelegte Verfahrensweise
gehalten und Johnsons lext außerdem 1n schwerwiegenden Punkten SC gele
SeMN habe 4 Nachdem ohnson 1mM Juniı 201 ustführlich Stelung hatte,
bekräftigte und erweiıterte das Le  agenkomitee 1 Oktober Z 1 se1ine Kritik
Johnson, das Komitee, habe „Nicht m1t dem Glauben begonnen” und ihre
eologie habe die traditionelle katholische assung VOIl der Vaterschafit und
Impassıbil  t es stark verzerrt > Johnson veröffentlichte elne urze Er
klärung, 1n der S1e sagte, dass S1e miıt der der 1SCNHNO{Ie och immer N1IC
übereinstimme ©
Dieser Prozess bel1 welıtem cht der erste 1n dem das S-Komitee

eiInem Theologen übte Im Herbst 2010 gyab Aasselbe Komitee ein okumen
heraus, das die el der beiden amerikanischen Theologen Todd zman
und Michael wler, Namenthic Buch The Sexual Person: Toward Renewed
AatNolic Anthropology Washington, 2008 scharti kritisierte / In diesem
usammenhang ist auch die Erklärung der ongregation die Glaubensle

dem 2005 LEL In jenem verkündete die CDF, S1e habe
ernstzunehmende TODlIleme 1Mm Werk des US-Theologen oger alg und
insbesondere 1N seinem Buch Jesus Symbol of God festgestellt.$ Vier Jahre später
verbot die Glaubenskongregation alg ber theologische Themen ehren
und schreiben;: die ongregation behauptete, selne Schriften Lügten „den
Gläubigen oroßen Schaden Z n
Dieses gyespannte er  N1Ss ist jedoch eın aussC  eislic ameriıkanisches Pro
blem Im eDruar 20351 gyab eine Iuppe deutscher Theologen ein Memorandum
miıt dem 1Te Kirche 20117 Ein notwendiger Aufbruch heraus 10 Diese Theologen,
deren inzwischen auf ber 300 angewachsen ist,9 die Kirche benötige
dringend „t1ieireichende Reiormen“, und rufen die Ints. dazu auf, „Mut
Selbstkri entwickeln. 11 Im Unterschied den rwähnten Verlautbarun
SCI 1n den USAÄA iokussiert die eutsche Erklärung sich cht auf elne spezielle
theologische rage oder Person; vielmehr Iiordern die Veriasser des Brieies ein
umfassenderes Reformverständnis 1n der Kirche und verweisen auf die en
digkeit VON erweıterten 99  uren der Betelligung  b Gewissensireiheit und gTr0
KRerer Auimerksamkeit tür das Bedürfnis ach einem erneuerten Dienstamt
EKın amerikanischer Beobachter der 1Tuatıon SC  © der Hamburger We  s



Zdiesemischof ans-Jochen Jaschke habe sich „Scharf jeden Versuch AduUSSCSPIO-
chen, VOIll aufßerhalb ihrer Strukturen Druck auf die atholische Kirche Heft

auszuüben“. In ihrem Blog iragt 1S2a Fullam, Theologieprofessorin derJesul
schen School of Theology and Ministry der Santa Clara University: „Befinden
sich katholische Theologen wirklich ‚außer: der Struktur der Kirche?“12
der anderen elte des ideologischen Spektrums behauptet die US-ame  anische
Zeitschrift First Things, die 1n der ege. einen konservativen ckwinke e1IN-
nımmt, die deutschen Theologen wollten, dass „der Katholizismus | sich 1n eline
weıitere liberale protestantische verwandelt“1> In Reaktion aul Kirche
2011 SC ater Hans Langendörifer SIY der Sekretär der Deutschen 1SCHNOIS
konierenz, Folgendes: lm eiıner Reihe VON Fragen STEe das Memorandum 1n
Spannung theologischen Überzeugungen und chlichen estlegungen VOIl

er Verbindlichkeit.“ Und fort „DIie entsprechenden Themen verlangen
dringend eine weiltere Klärung.“14
Eın weıteres eisple einen Theologen, der sich der bischöflichen
ausgesetzt s1ıe. omMm aus Spanien, ein Bestseller ber das Leben Jesu 1
Herbst 2010 verurteilt wurde, weil die traditionelle katholische Frömmigkeit
edrohe Jesus. AÄhroximacion histoörica VOIl Jose AÄAnton1o Pagola ist ein Buch, das
es Erbarmen ber es aC STEe und anfänglich VO  = Päpstlichen Rat

die Kultur gelobt wurde Doch nachdem die Glaubenskongregation 1tenbar
VON der Spanischen Bischofskonferenz unter Druck YEeSETZT worden wurden
Xemplare des Buches aus dem Verkauf NOMMEN; 121 Kopilen S1ind jedoch
nach WIe VOT online rhältlich Pagola ist ein gebürtiger as und STammt damit
Aaus einer eg10n, die als 99  TuTtStatte elines gelährlichen Libertinismus“ it
Dreißig spanische Theologen aben ihre olldarıta mi1t Pagola bekundet . 1>
Weltweit hat noch viele andere Fälle VON annungen und Konflikten zwischen
Bischöfen und Theologen gegeben Der Leser erinnert sich vielleic Ivone
eDara, eine brasiılianische Ordensfrau, die 1995 mundtot gemacht und SCZWU-
geCmIH wurde, zwecks „Umerziehung“ für ZwWwel Jahre nach uropa gehen Nach
ihrem „EX1.I“ kehrte ara nach Brasilien zurück und veröffentlicht seither
wieder 16 Jon Sobrino S‘I1 eın spanischer Priester, der ]  el  zeNNtelanNg 1n El Salva:
dor gelebt und ahlreiche beirelungstheologischeerverflasst hat, musste sich
2006 VON der Glaubenskongregation lassen, dass selneen„aufgrund
ihrer Irrigkeit oder elährlichkeit den Gläubigen chaden können.“17
Im Lauftf der etzten dreilßsig Jahre wurden Theologen exkommuniziert (Lissa
Balasuriya), ihres mtes nthoben (Hans Küng, Charles Curran, oger aight),

Stülschweigen und/oder Umerziehung verurteilt Ivonne ebara), VO  3 Vatı
kan überp war' Schillebeeckx] und, WIe oben IW  MC 0  1€ gerügt. DIie
meılisten dieser Maisnahmen wurden:zum „Schutz VOT etwas ergrifien, Was
chen Bischöifen als geflährliches Gedankengut erscheint, das die Gläubigen 1n die
Irre führen könnte
Das vorliegende CONCILIUM-He versucht, dieses belastete Verhältnis eiNge-
hender erkunden und untersuchen, als dies 1n irüheren usgaben gesche-
hen ist. Noch VOTI Iünizig Jahren die katholische eologie ein weitgehend



U diesem abgeschottetes Fach und wurde VOI geistlichen Proifessoren Seminaren ıınter-
eft richtet, die ntweder VOIl Männerorden oder VOI der jeweiligen DIiözese kontrol

liert wurden. Theologen wurden päpstlichen Universitäten ausgebildet und
ehörten denselben Priesterkongregationen WIe ihre 1SCNO{ie Doch das /we!l-
te tikanische [0)1VA hat die Ränge der eolog1e die aen gyeöfinet DIie
Universiıtäten begannen, eologie als akademisches Fach ehren, Theologen
brauchten ihre ublikationen eın Imprimatur mehr, und eine immer besser
ausgebildete enschafit seizte sich mi1t theologischen Vorstelungen auselnan-
der, die e1INsS weıt autlserhalb ihrer Reichweite gelegen hatten 18 Diese
lungen en beim Vatikan und verschiedenen Bischöfen keinen einhelligen
nklang Das Urteil der Nichttheologen unter den Aaen ist geteilt Eın Blick 1n
die Online-Blogs „Affäre Johnson“ zeıgt einıge Kxtremisten, die die 1SCNOIe

den „Hexenzirkel“, als dessen Anführerin Johnson bezeichnet WIFr' 1n
Schutz nehmen: moderatere Kommentare vertreten die Änsicht, die Auigabe der
Gläubigen estehe infach darın, ihren Bischöifen gehorchen. Auf der anderen
e1te iskuue eine nzahl VOIL Bloggern arüber, wı]1e sehr Johnsons Arbeit S1e
selbst verändert habe, und viele welsen auch Aarau: hin, WIe WIC SE dass
Theologen Lerraın erkunden.
Natürlich sind annungen zwischen Bischöifen und Theologen N1IC Neues:;: ihre
urzeln reichen bis 1n die ersten Jahre der TC zurück. Denken die
robleme, VOT die sich die Kirche vonseıten der Gnosis oder des ÄArlanısmus
gyestellt sah Ironischerweiseendiese theologischen Posiıtionen einen wich:
ugen ‚WEeC. indem S1e die 1SCHNOTe der Kirche dazu die wesentlichen
Aussagen des christlichen aubDens klar definieren. Doch erinnern uns

auch, dass einıge Theologen WIe etwa Örigenes, dessen Ansichten zunächst
verurteilt hatte, 1n späteren Jahren e1In YEWISSES ustimmung en
Kinige der ehren des heiligen Thomas VoON Aquin wurden kurz nach se1inem Tod

2’74 verworien, und dieeTeresa VOIl Avila wurde VOT die Inquisition zıt1ert
eute jedoch werden el m1t dem OCAsSten 1te geehrt, der einem Theologen
verliehen werden kann ehrer der Kirche Vor ber hundert Jahren die
Verurtellung des Modernismus dazu, dass viele Theologen ihre akademıschen
Ämter verloren. Kıinige der VOIL diesen Theologen geäußerten Ansichten wurden
später aul dem /weıten atikanischen ONZ: VO  z römischen ehram' offziell
anerkannt. Henr1 de aC DJ, ves ongar und John Courtney Murray
wurden 1n den Jahren VOT dem J0 Vaticanum Stillschweigen verurteit, ODWO
Murray später end der Abfassung der Konzilserklärung ber die
Religionsireiheit Dignitatis UMaAanae beteiligt
In den VEIBANSCHCH ünfundzwanzig Jahren aben vatikanische Verlautbarungen
die Bedeutung der Beziehung zwischen Bischöifen und Theologen eroörtert. In
Donum erıLaliis 1990 heilst

„Selbst dort, die Zusammenarbeit UNTe besten Bedingungen erfolgt, ıst nicht
ausgeschlossen, AaSS zwischen dem Theologen und dem hramt Shannungen enftste:
hen Es ist nicht gleichgültig, welche Bedeutung INan iIhnen heimisst und In welchem



Geist Man SIie aufgrei Entstehen die Shannungen NIC: aduUs einer Haltung der ZzUu diesem

Feindschaft und des Widerspruchs, können SIe als dynamisches Element und als Heft

nregung gelten, die hramt und Theologen Z Wahrnehmung ihrer Jjeweiligen
ufgaben INn gegenseitigem Dialog hbestimmen.
Fur den Dialog aber MuUsSsen zwel Regeln gelten Dort, die Gemeinschaft IM Glauben
auf dem Sphiele steht, gilt der TUNdSALZ der unitas veritatis‘ inhet der Wahrheit);

Gegensätze bleiben, die diese Gemeinschaft nicht In rage tellen, ird INMUan die
unitas caritatis‘ Innel der Liebe) wahren MUSSEN C6 (Nr 265 20)

DIie Herausgeber und Autoren des vorliegenden eits en diesen
einem liebevollen der Bischöfe mıt den Theologen und der Theologen mit
den Bischöfen VON IMHerzen.
Dieses CONCILIUM-Hefit wählt elne internationale Herangehensweise. uch
WEn „Hitze und 1MCHt: dieser Beziehung zwıischen Bischöfen und Theologen auf
der Nor'  ugel eutlicher spürbar se1in mögen, hat doch auch die üdliche
Hemisphäre ihren nNte den annungen. 70i MessIi etogo Aaus Kamerun
chreibt ber die Frustrationsgeiühle seltens vieler airıkanischer Theologen, die
sich 1n ihrem Bemühen, die Botschafit gyänzlich ın den afriıkanischen
Kontext inkulturieren, VOI Rom cht ernst tühlen Erst 1n den
etzten Iünizig ahren 21Dt eline nennenswerte nzahl VOIl Bischöfen, die selbst
Afrikaner Sind. Metogo welst araıuı hin, dass eine der wichtigsten römischen
Verlautbarungen nach der Airikasynode VOIl 1994 einmal einen alrıkani
schen Theologen Z1  € alle anderen Ouellen Sind westliche oder päpstliche
exte nNter den alrıkanischen Theologen herrscht, WIe chreibt, „eıne Mı
schung Adus Vertrauen und Argwohn“”, da die alrıkanischen Bemühungen, das
vangelium gänzlich nkulturieren, olffenbar auf eine eiurozentrische Voreinge-
nommenheit stoßen
eorg Evers, der langährige Leiter des Asıen-Ressorts des Missionswissenschaft-
en NSUTUTS Miss1o 1n Aachen, Deutschland, chreibt ber ein1ıge der zentralen
Anliegen aslatischer Theologien: elne holistische Weltsicht und elıne Affinität
negatıven eolog1ie einem reli21ös pluralistischen Kontext Asiatische Theolo
en neigen dazıu, sich eher auft Erzählungen und Mythen als auf philosophische
Spe.  atıonen stützen, WI1e auf der Nordhalbkugel überwiegen 1st.
Evers Ve die Auffassung, dass der SOZUSaSCIL „bilinguale” Ansatz der äc1jafı.-
schen Theologien die Tadıtlıon bereichert. Theologen WIe Anthony de Mello,
Tissa Balasuriya und Jemiıin WIe auch der europäische eologe Jacques
Uupuis aben Roms owohn erregt oder S1nd SORar verurteilt worden. Wie
Metogo wünscht sich Evers eine ahrhafit eologie, die einen ernsthaften
1:  og mı1t den relig1ösen Tradıtionen ÄAslens unter. und er wünscht sich,

en
dass Theologen, die sichl auf einen olchen0 einlassen, mehr Ermutigung

AÄgenor righenti aus Brasılien Ykennt all, dass die Beziehung zwischen Theolo
A0 und dem ehram: 1n Lateinamerik. eine Zeitlang VOI on  en und Span
NUNgEN geprägt SCWESCH SE WOo bisweilen WIr' die Beireiungstheolo-



ZU diesem 1E€ habe ihre einstige verloren, hält Brighenti S1e OTZ der zahlreichen
'eft urechtweisungen aus ROMm, die ihren Reifungsprozess ehindert en, nach

WIe VOTI JebensfTählg. Beireiungstheologie werde immer VON eliner Posiıtion
inner. ; N1IC. ulserhalb der Kirche etireben Er mer All, dass die
eologie als Auswuchs eines wesentlichen Unterschied zwischen dem
Klerus und den Gläubigen sehen kann, spricht sich jedoch selbst eine andere
Perspektive du>s, die die gemeinsame UuC nach der ahrheit als die Auigabe
der eologie betrachtet
Andres Torres Queiruga Aaus panıen beschreibt eine ituation, 1n der eın stark
autorıtärer Episkopat sich entralen Auigabe gemacht hat, Theologen ınd
exte zensleren. Torres Quelruga vertritt die AÄnsicht, dass urchaus Potential

e1INn: erneuerte Beziehung zwischen Bischöfen und Theologen vorhanden 1St,
WE ihre Fähigkeit betont, einander bereichern einNne Fähigkeit, die
als Perichorese beschreibt aps Benedikt AAA habe die edeutung der Vernunit
und ihrer Anwendung aul den Glauben betont lLorres Queiruga beschreibt die
beiden oyrößten Herausforderungen, VOT denen die Beziehung zwischen Bischöfen
und Theologen eute Sste. als die Versuchung der aC WEn Theologen
„verteu{felt“ werden, und als die Notwendigkeit, wieder eın espür den sakra:
mentalen Charakter der QUNZEN Kirche und N1IC derS ent.
wickeln
AÄAus US-amerikanischer NC uınterstreich James Coriden, Mitglied sowohl der
Catholic Theological Society of Ämerica CTSA als auch der Canon Law Soclety
of America (CLSA) das Bedürinis ach Einheit untier den Gläubigen und welst
araıuı h1in, dass 1SCNOiIe und Theologen ein und 1eselDe kirchliche Einheit
verbindet Coriden resümilert den Prozess, der 1989 1n die VeröHentlichung VON

OCINNA Responsibilities mündete .19 Dieses bedeutende okument, das 1 Lau{i
VON sieben Jahren VOIl der CASA und der GCES erarbeıtet und VOIl den atho
schen Bischöfen der Vereinigten en approbiert worden 1ST, beschreibt e1in
Verfahren, das 1SCHOITe und Theologen wenden können, WEn Konilikte oder
Meinungsverschiede  eiten zwischen ihnen herrschen. Dieses Verfahren kam 1n
der „Affäre Johnson“ N1C ZU Kınsatz, Was unter vielen Theologen Bestürzung
auslöste. Das Komitee Glaubensiragen der katholischen US-amerikanischen
Bischoifskonfiferenz argumentierte, S€e1 diözeseninterne Fragen
und cht Konflikte VOIl eher nationaler ragweiteenworden. Coriden
äauflsert sich sodann ber eın VO  = SCCB-Komitee Glaubensiragen
vorgeschlagenes TOTOKO. ıuıch WE einräumt, dass ein TOTLOKO 1n einem
öffentlichen Prozess urchaus hilfireich 1st, mer Cori1den all, die 1EUE orge
hensweise eziehe den untier potentieller Beobachtung stehenden Theologen erst
1en Schritt 1n das Verfahren m1t I,en! OCIrna Responsibilities von
nlang lalogisc sSe1 Coriden lordert e1in Iortgesetztes espräc zwischen
den ete  en Gruppen 1mM men e1iNes Prozesses, der das einzigartige
charısma sSsowohl der 1SCHOIie als auch der Theologen anerkennt.
Peter Phan, gebürtiger Vietnamese und Proiessor der Georgetown University,
oreilt auft seiline eigene asiatische Herkunfit zurück, eine anders geartete



ZU dıiesemHerangehensweise vorzuschlagen: S1ie besteht darın, 1SCNHNO0Ie WwI1e Theologen als
gemeinsam „Lernende“ betrachten In diesem usammenhang erinnert Phan Heft

selne Leser Jesu eigene Rolle als Lernender 1n selner Erziehung, VON anderen
1mMm nblick aufli selinen Sendungsauftrag und VO  Z ater Dann wendet sich der
konfuzianischen TAadıll1on und zeigt, dass Konfuzius das en „als einen
kontinmerlichen und N1IC. endenden Lernprozess“ betrachtet hat Er bemerkt,
dass sowohl Jesus als auch Konfuzius auft der Basıs dessen, Was S1E gelernt
aben, und auf der Basıs ihrer persönlichen Lernerfahrungen ehren Er SC
VOLI, dass 1SCNOIe und Theologen estreben, miteinander lernen, als einen
Weg begreifen, ihren Glauben und einander verstehen.
Das Theologische Forum 1n diesem Heft beschäftigt sich mit dem „Schweigen 1n
der Kirche“ AÄAus drei uınterschiedlichen geographischen und urellen chtun
CI Brasiılien, Kanada und oatıen nähern sich Theologen diesem ema.
gemeinsames Anliegen ist die rage Warum STO der Versuch, verschiedene
Hormen des Missbrauchs anzusprechen, zuweilen auft eine QAllZ esimMMmMtTteEe
des Schweigens, ein ohrenbetäubendes Schweigen” 1eSs glt {für den sexuellen
Missbrauch, aber auch den Missbrauch VOIl aC oder den Missbrauch des
chlichen Sendungsauiftrags, der eben N1IC darın besteht, den Ruhm der
che, sondern die Jebendige Frohbotschaft verkünden. In welchem Zusammen-
hang STEe dieses Schweigen miıtAund UTOTMTA (Lu1z arlos us1in) ? Was
edeute die rage VOIl ahrheit und ügen Solange Lefebvre) ? Und WI1e äußert
sich das Problem 1n einem anderen politischen Kontext Frano Prcela) : Diese
Überlegungen werden durch ein Nterv1eWw miıt dem Kirchenhistoriker
Wolf ber 1US XCI und seinen Seligsprechungsprozess vervollständi
Als dieses Heft jertiggestellt ertuhren VO  = Tod unNnseTrTeSs geschätzten
Kollegen Paul Burns, der als verantwortlicher Redakteur der englischsprachigen
Ausgabe SOWIEe als Übersetzer aus dem panischen und Französischen 1NS Engli
sche viele Jahre GCGONCILIUM tätıg Wır wollen seine el und olle

dieser kurz würdigen Alle ın der CONCILIUM-Gemeinschaft
werden sSeiINne Beiträge und insbesondere selne Gesellschafit schmerzlich vVerm1S-
SeN

Die Herausgeber wollen iolgenden Personen ihre nützlichen nregungen, ihre
Hilfe miı1t anderen prachen, ihre Hınweise und ihre Unterstützungen ren
Little und SON, €el1| Doktoranden der yola University Chicago; den
Mitherausgebern und -herausgeberinnen VOIL GCONCGCILIUM Lu1z arlos Susıin,
Hille Haker, Marıa Clara Bingemer und 1eg0 Irrarazaval; Norbert Reck, dessen
nNterview m1t Wol{ dem Forum mehr leie gegeben hat:; und den Mitarbe1i
tern des CONCILIUM-Sekre  at

II Vatikanisches Konzil, Dogmatische Konstitution Lumen Gentium, 2 vgl uch Aatechis
MUS der Katholischen irche, Nr. 2034
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